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1.

0 will öle Kunst den Menschengeist befreien
Durch Macht unö Schönheit vom Gemeinen;
Uns zum Genuß öss Göele zu weihen,

Muß ihre GotlesKrsft verneinen.

2.

Göeles Denken
Welt öen Mann,
Rührt ihn im Reben
Stetig bergan;
Weh brr aber
Göel nicht öenKt,
Dleibt auf öes Rebens
Tiefen beschränkt.

3.

In eigenen Sachen lerne gern entsagen,
Denn Du gewinnst, wenn allen Groll Du bannst,
Doch mag öer Jörn Lurch Leine Seele jagen,
Wenn Anör'r Du vor Unrecht schützen kannst.

‘ 4.

Schauö're zurück vor öem Trotz gegen Gltern-
Gebot,

Einmal, einmal wirö kommen öierächenöeIeit;
Wo Deine Seele verzehrt sich in guälenöer Noth,
Daß Dir ihr Segm nicht folgt in öie Ewigkeit.

5.

„Aus öes Thslgrunös Tiefen in fliegenöem Saus
Stürmt es wüthenö herauf in schrecklichem

Graus." —

Man rühmte. Las sei„Iungöeutschlanös Rieö",
Mit öem „bang heülenö öer Thurmgeist" zieht,
D'rum hab ich mein Reben versichert slsbalö
Vor Lieser Sturm-Wuth im Dichterwslö.

6.

„Hurrah ! Jungöeutfchlsnös wilöe Jagö,
Die saust unö stürmt öurch Nebel unö Nacht I"

Doch was man nicht rntnebelm Kann,
Das sieht man •&lt;- als Influenza an.

Earl


